
Running head: WICHTIGKEIT IN PROSPEKTIVEN GEDÄCHTNISAUFGABEN

Die Effekte der Wichtigkeit einer Absicht in verschiedenen prospektiven Gedächtnisaufgaben

Inauguraldissertation der Philosophisch-humanwissenschaftlichen Fakultät der Universität 

Bern zur Erlangung der Doktorwürde vorgelegt von

Stefan Walter

Löhningen

Von der Philosphisch-humanwissenschaftlichen Fakultät der Universität Bern auf Antrag von 

Prof. Dr. Beat Meier und Prof. Dr. Claudia Roebers angenommen.



WICHTIGKEIT IN PROSPEKTIVEN GEDÄCHTNISAUFGABEN 2

Zusammenfassung

Das prospektive Gedächtnis ist die Fähigkeit, eine geplante Absicht zum richtigen Zeitpunkt 

abzurufen. Dabei können die prospektive Gedächtnisleistung und die Leistung einer

laufenden Aufgabe aufgrund der „Art“ der Wichtigkeit, die wir einer Absicht zuschreiben,

sowie aufgrund der Charakteristika einer prospektiven Gedächtnisaufgabe variieren. Das Ziel 

meines Dissertationsprojekts war es, unterschiedliche Wichtigkeitseffekte auf die prospektive 

Gedächtnisleistung und die Leistung der laufenden Aufgabe in verschiedenen prospektiven 

Gedächtnisaufgaben zu analysieren. Dazu werden in dieser Integrationsarbeit zunächst 

Beispiele aufgezeigt, wie prospektive Gedächtnisaufgaben unterschieden werden können. 

Darauf folgt die Darstellung eines Übersichtsartikels, welcher die unterschiedlichen

Methoden zur Manipulation von Wichtigkeit sowie die Interaktion dieser 

Wichtigkeitsmanipulationen mit Aufgaben-Charakteristika aufzeigt. Danach werden drei 

Studien aufgeführt, die zum Ziel hatten, einige der im Übersichtsartikel ausgemachten und 

diskutierten Forschungslücken zu schliessen. Die Resultate dieser Studien zeigen  auf, dass 

der Abruf einer Absicht mit erhöhter Wichtigkeit nicht generell auf strategischem

Monitoring, sondern auch auf spontanen Abrufprozessen beruhen kann. Im Anschluss werden 

diese Befunde diskutiert, und es werden zwei Erklärungsansätze erläutert, die bestehende 

Theorien über spontane Abrufprozesse mit der Wichtigkeit von Absichten in Zusammenhang 

bringen. In einem letzten Teil werden drei Beispiele von Folgeprojekten des 

Dissertationsprojekts ausgeführt, die weitere Einblicke in die zugrundeliegenden Prozesse 

von Wichtigkeitseffekten bieten sollen.


